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Fotomontage:
das Schlosskapellenportal an seinem ur-
sprünglichen Standort vor der reich mit 
Sgraffitto-Dekoren geschmückten Süd-
fassade des nördlichen Schloss-
flügels im großen Schlosshof

Portalbogen (1555) mit schön ge-
schnitzter Holztür (1556): 
Im Mittelfeld der Tür das Motiv „Christus 
und die Ehebrecherin“

linke Seite der Attika mit Kande-
laberfriesen und der Nischenfi-
gur des Jesaias

Bogenzwickelreliefs: 
linker Zwickel mit Viktoria und Rankenfries nach der Reinigung mit Laser,
rechter Zwickel mit Viktoria und Rankenfries vor der Reinigung mit Laser,

letzter Standort des Schloss-
kapellenportals bis Anfang 2004 
am „Jüdenhof“ neben dem 
Johanneum  am Dresdner 
Neumarkt;
Aufnahme 2002

stark verwitterte Oberflächen der beiden linken Säulenpodeste 
mit zahlreichen Ergänzungen aus unterschiedlichen Bearbei-
tungs- und Reparaturphasen:

Die schmalen Blattfriese, die die Relieffelder umlaufend rahmen, 
wurden bereits (vermutlich anläßlich der letzten großen Restau-
rierung 1876) in Kunststein gegossen und durch die so neu ange-
fertigten Gießlinge ersetzt;
Dennoch ist die noch erhaltene Reliefplastik nach der Laserreini-
gung besonders fein ausgearbeitet zutage getreten.


